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Emerson – ein erfahrener Partner für Armaturen und Stellantriebe sowie den 
Umgang mit kritischen fl üchtigen Emissionen

Umfassendes Lösungs- und 
Dienstleistungsangebot

Als weltweit führender Anbieter von Automatisierungslö-
sungen und -dienstleistungen hat Emerson sein Engage-
ment für die Zusammenarbeit mit Kunden als führende 
Quelle für Sicherheit, Zuverlässigkeit, Leistungsoptimie-
rung sowie finanzielle und ökologische Verantwortung 
unter Beweis gestellt.
Die Übernahme von Pentair Valves & Controls durch 
Emerson im vergangenen Jahr ist ein weiterer Nachweis 
für das Engagement des Unternehmens, seinen Kunden 
die umfassendste und vielseitigste Auswahl an Ventil-
technologien, Dienstleistungen und Lösungen anzubie-
ten. So können diese jede Art von Anwendungsherausfor-
derung bewältigen – immer und überall. Als Marktführer 
für Automatisierungslösungen bietet Emerson seinen 
Kunden vollen Zugang zu tausenden technischen Exper-
ten mit jahrzehntelanger Erfahrung, zu einem umfassen-
den Portfolio an bewährten Armaturen, Stellantrieben 
und Steuerungseinheiten sowie einem umfangreichen 
globalen Netzwerk von lokalen Serviceprofis. Letztere 
unterstützen rund um die Uhr bei Beratungsbedarf, War-
tung, Reparatur und anderen Arten von Support.

Wesentliche Kundenbedürf-
nisse, die weltweit immer 
mehr Beachtung finden, kon-
zentrieren sich auf die Mini-
mierung flüchtiger Emissio-
nen und die Einhaltung inter-
nationaler Normen für 
flüchtige Emissionen.
Da die Anzahl der potenziellen 
Leckage-Quellen in großen In-
dustrieanlagen zahlreich und 
schwer zu identifizieren ist, 
kann die Kontrolle flüchtiger 
Emissionen eine besondere 
Herausforderung darstellen. 
Leider haben Armaturen sich 
als Hauptverantwortliche für 
die Freisetzung von 60 Pro-
zent oder mehr aller flüchti-
gen Emissionen in die Atmo-
sphäre herausgestellt.
Warum hat das Thema flüchti-
ge Emissionen in den vergan-
genen Jahren bei Anlagenbe-
treibern und Armaturenher-
stellern wie Emerson, die 
diese unterstützen, so viel 
Aufmerksamkeit erregt? Hier 
sind nur einige wenige 
Gründe:
• Eine zunehmende Zahl 

von Ländern und ihre 

staatlichen Aufsichtsbe-
hörden sind an der Be-
wertung, Anwendung 
und Durchsetzung von 
Standards interessiert.

• In vielen Ländern sind 
die geltenden Umweltge-
setze und -vorschriften 
strenger geworden, auch 
in den Ländern, die bis-
her als schwere Umwelt-
sünder galten.

• Corporate Social Respon-
sibility (CSR)-Programme 
auf der ganzen Welt 

wurden von globalen 
Führungskräften ins 
Leben gerufen, um sich 
speziell auf die Reduzie-
rung von Emissionen und 
die Auswirkungen von 
flüchtigen Emissionen 
auf ihre Gesamtprozesse 
zu konzentrieren.

Die Begrenzung schädlicher 
Emissionen bringt Produzen-
ten von Öl und Gas, Kraftstoff, 
Chemie und Petrochemie 
zahlreiche Vorteile. Emerson 
befürwortet, dass Hersteller 
Armaturen, die zu den Emissi-
onen beitragen können, durch 
Armaturen ersetzen, die dazu 
bestimmt sind, flüchtige Emis-
sionen zuverlässig zu reduzie-
ren. Auch eine ordnungsge-
mäße Wartung und Instand-
haltung kann helfen. Darüber 
hinaus können neue Automa-
tisierungs- und Überwa-
chungstechnologien den Be-
treibern helfen, mögliche Ver-
ursacher flüchtiger 
Emissionen im Auge zu behal-
ten.
Emerson glaubt, dass sich 
diese Bemühungen für Kun-
den lohnen, die danach stre-
ben… 
… Sicherheit zu gewährleis-
ten: Begrenzung der direkten 
Aussetzung der Mitarbeiter 
gegenüber schädlichen Pro-
dukten.
… wirtschaftliche Vorteile 
zu erzielen: Begrenzung der 
Verschwendung des verarbei-
teten Fluids zum Nutzen der 
Gesellschafter.
… die Umwelt zu schützen: 
Minimierung des Treibhausef-
fektes auf die Umwelt und Ein-
dämmung der globalen Er-
wärmung.
… rechtliche Konsequenzen 
zu vermeiden: Vermeidung 
von Bußgeldern von lokalen 
und bundesstaatlichen Auf-
sichtsbehörden.

Internationale Vorschrif-
ten und Normen für flüch-
tige Emissionen
Die Vereinigten Staaten und 
Deutschland haben bei den 
Umweltschutzbestimmungen 
im Zusammenhang mit flüch-
tigen Emissionen eine Vorrei-
terrolle übernommen.
Die U.S. Environmental Pro-
tection Agency (EPA) schreibt 
in The Clean Air Act Title I 
Part A Section 112 vor: 
„Emissionsnormen, die in 
diesem Unterabschnitt [...] 
erlassen wurden, verlangen 
den maximalen Grad der Re-
duzierung von Emissionen 
der gefährlichen Luftschad-
stoffe [...] durch die Anwen-
dung von Maßnahmen, Pro-
zessen, Methoden, Syste-
men oder Techniken, 
einschließlich [...] Sammeln, 
Abscheiden oder Behandeln 
solcher Schadstoffe, wenn 
sie in einem Prozess, Kamin, 
Lager oder einer flüchtigen 
Emissionsstelle freigesetzt 
werden[...].“
Die EPA-Prüfmethode 21 be-
fasst sich mit der „Bestim-
mung von Leckagen flüchtiger 
organischer Verbindungen“ 

und die EPA-Prüfmethode 22 
mit der „Visuellen Bestimmung 
flüchtiger Emissionen aus 
Materialquellen und Rauch-
emissionen aus Fackeln“.
Die 1964 in Deutschland ein-
geführte TA-Luft-Verordnung 
(offiziell: Technische Anlei-
tung zur Reinhaltung der 
Luft) behandelt in Abschnitt 
5.3 die Messung und Über-
wachung von Emissionen wie 
folgt: „Wird eine Genehmi-
gung für eine Anlage erteilt, 
so sind Messstellen oder Pro-
benentnahmestellen gefor-
dert […]. Die Messstellen 
sind [...] so auszulegen und 
auszuwählen, dass die Emis-
sionsmessung die Emissio-
nen der Anlage repräsentie-
ren […].“ Zehn Jahre später 
erließ die Bundesregierung 
das Bundesimmissions-
schutzgesetz (BImSchG), das 
oft als Erste Allgemeine Ver-
waltungsvorschrift zum Bun-
desimmissionsschutzgesetz 
bezeichnet wird.
Es wurden Normen für flüchti-
ge Emissionen geschrieben, 
die sich mit Leitungsventilen 
mit Ventilspindel befassen. In 
der Vergangenheit gab es kei-
ne internationalen Normen 
für die Prüfung von Über-
strömventilen auf flüchtige 
Emissionen.
Eine Momentaufnahme be-
kannter Normen und Spezifi-
kationen, die die Einhaltung 
der Vorschriften durch das 
Ventil sicherstellen, enthält:
ISO 15848-1 & 15848-2
Industriearmaturen – Mess-, 
Prüf- und Qualifizierungs-
verfahren für flüchtige Emis-
sionen
Shell MESC 77-300 und 77-
312
Verfahren und technische 
Spezifikation für das Industri-
al valves Fugitive Emissions 
Production Testing
API 622 und 624
Typprüfung von Prozessven-
tilabdichtung auf flüchtige 
Emissionen

Dan Button, Emerson Automation 
Solutions President – Geschäfts-
entwicklung und Akquisitionen, 
Endkontrolle

Die USA und Deutschland haben bei den Umweltschutzbestimmungen im Zusammenhang mit fl üchtigen Emissionen eine Vorreiterrolle übernommen. 
Emerson stattet Kunden mit den Armaturen- und Antriebstechnologien aus, um ihnen zu helfen, diese Vorschriften zu erfüllen.

Ventile sind hauptverantwortlich für die Freisetzung von 60% oder mehr 
aller fl üchtigen Emissionen in die Atmosphäre.
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Die Experten von Emerson verbreiten ihr Wissen und lösen einige der 
schwierigsten Probleme der Branche online auf ihrem Blog: EmersonPro-
cessExperts.com.

Mit einer umfassenden Produktpalette ist Emerson die Endstation für effektive Lösungen zur Endkontrolle im 
Hinblick auf die strengen internationalen Normen für fl üchtige Emissionen.

Typprüfung von Hubventilen 
mit Graphitdichtung für flüch-
tige Emissionen

Wie Emerson die Heraus-
forderungen im Zusam-
menhang mit flüchtigen 
Emissionen angeht
Die Mitglieder des Final Con-
trol-Teams von Emerson Au-
tomation Solutions gehen 
die Probleme mit flüchtigen 
Emissionen mit unterschied-
lichen Methoden an. Dazu 
gehört auch die Vorreiterrol-
le bei der Entwicklung, Prü-
fung und Einführung von 
Normen für Armaturen und 
Steuerungen. Emerson hat 
erfahrene Spezialisten für 
flüchtige Emissionen einge-
stellt und geschult, die sich 
auf Vorhaben zur Bekämp-
fung flüchtiger Emissionen 
für die Industrie und für Kun-
den konzentrieren.
Innovative Sitzausführungen, 
langlebige Materialien für 
Ventilspindeln und eine große 
Auswahl an Legierungen ha-
ben die Funktionalität der Ven-
tile verbessert, um flüchtige 

Name:  Emerson Automation Solutions
Adresse:  Katzbergstr. 1

Langenfeld Rheinland 40764
Deutschland

Kontakt: +49 2173 3348 0
 +49 2173 3348 1

Emissionen besser zu kontrol-
lieren. Überströmventile stel-
len aufgrund ihrer Konstrukti-
on eine besondere Herausfor-
derung dar. Einige Quellen 
deuten darauf hin, dass Über-
strömventile allein für etwa 
15 Prozent aller flüchtigen 
Emissionen verantwortlich 
sind.
Um dieses Problem zu lösen, 
arbeiteten die Experten von 
Emerson mit einem weltweit 
führenden Öl- und Gasunter-
nehmen sowie einem exter-
nen Testdienstleister in den 
Niederlanden zusammen, 
um erstmals Prüfkriterien für 
den Markt für Überströmven-
tile (PRV) zu entwickeln. (sie-
he Infobox „Kurze Fallstudie: 
Erste flüchtige Emissionsprü-
fung von Überströmventi-
len.“) Die neuen Kriterien 
wurden unabhängig vonein-
ander getestet und als voll-
ständig und erfolgreich be-
stätigt. Jetzt können Anlagen-
betreiber, die mit kritischen 
und gefährlichen Stoffen zu 
tun haben, ihr Personal 
besser schützen und die 

Emissionen in ihren Produk-
tionsanlagen reduzieren, 
wenn sie diese neu entwi-
ckelten und geprüften Sicher-
heitsventile in der gesamten 
Produktionslinie einsetzen.
Emerson regt Gespräche 
über flüchtige Emissionen 
an, um weiterhin Prozess- 
und Normenverbesserungen 
zu entwickeln und zu fördern, 
die die Menge der freigesetz-
ten Emissionen kontrollieren. 
Kunden der Prozessindustrie 
können erhebliche Fortschrit-
te beim Erreichen eines hö-
heren Maßes an Umweltver-
antwortung erzielen, indem 
sie diese neuen Normen an-
wenden und Produkte instal-
lieren, die eine zuverlässige 
Reduzierung der flüchtigen 
Emissionen aufweisen.
Zusätzlich zu den hochquali-
fizierten Experten für flüchti-
ge Emissionen hat Emerson 
spezifische Programme für 
ausfallsichere elektrische 
Stellantriebe, Betreiber emis-
sionsarmer Gaspipelines, 
Überwachungslösungen für 
Pipelines und Stopfbuchsen 
sowie zustandsorientierte 
Wartungsansätze entwickelt, 
die bereits eingeführt wur-
den oder sich in der Entwick-
lung befinden. Flüchtige 
Emissionen werden weiterhin 
ein kritischer Schwerpunkt 
für Emersons Kunden, die 
von Emerson betreuten In-
dustrien und für Emerson Au-
tomation Solutions, eine der 
beiden vertikalen Emerson-
Geschäftseinheiten, sein.

Emersons umfassendes 
Portfolio an Lösungen für 
flüchtige Emissionen
Kunden können sich auf 
Emerson als bevorzugten An-
bieter verlassen – der letzte 
Schritt auf der Suche nach 
effektiven Lösungen für die 
Endkontrolle, die den stren-
gen internationalen Normen 
für flüchtige Emissionen ent-
sprechen. Emerson verpflich-
tet sich zur kontinuierlichen 
Entwicklung und Bereitstel-
lung von Best Practices, erst-
klassigen Produkten, erst-
klassigen Dienstleistungen 
und erstklassigem Support 
für Endverbraucher in den 
Bereichen Öl und Gas, Che-
mie, Petrochemie, Energie 
und Prozessindustrie.
Einige der vielen flüchtigen 
emissionskonformen Produk-
te, die zum umfangreichen 
Portfolio von Emerson gehö-
ren, sind die folgenden:
• KTM Kugelhähne

• Vanessa Dreifach-Offset-
ventile

• Neotecha ausgekleidete 
Ventile

• Fischer- und Keystone-
Absperrklappen

• Anderson Greenwood 
und Crosby Druck- und 
Sicherheitsventile

• Virgo Absperrventile
• Fischer-Regelventile mit 

ENVIROSEAL™ tellerfe-
derbasierten Dichtungs-
systemen

• Varec Überström- und 
Überdruckventile

• Yarway Absperrschieber, 
Rückschlag- und Steuer-
ventile

• Elektrische Stellantriebe 
von Shafer und Bettis

„Die Valves & Controls-Pro-
dukte, die wir von Pentair 
übernommen haben, passen 
hervorragend in unser Portfo-
lio an Automatisierungslösun-
gen für Regelventile, Regler 
und Stellantriebe. Mit dieser 
Akquisition haben wir hunder-
te von neuen Produkten hin-
zugefügt und die Lösungsviel-
falt für Kunden aus allen 
Branchen der Automatisie-
rungstechnik erweitert. Pro-
duktmarken wie Vanessa, An-
derson Greenwood und Cros-
by erhöhen unsere Fähigkeit 
erheblich, integrierte Lösun-
gen für eine noch größere 
Bandbreite von Kundenher-
ausforderungen anzubieten“, 
kommentierte Dan Button, 
Emerson Automation Solu-
tions, President - Business De-
velopment and Acquisitions, 
Final Control, in einem Inter-
view.
„Emerson verfügt über das 
breiteste Portfolio an intelligen-
ten Geräten für die Ventil- und 
Stellgliedsteuerung. Wir führen 
immer mehr digitale Verbin-
dungen in das Feld ein, um die 
Leistung zu steigern. Von 
marktführenden Absperrventi-
len bis hin zu Antriebstechnolo-
gien zur Überwachung der 

Emerson ist ein vertrauenswürdiger Partner für fl üchtige Emissionsstan-
dards mit Lösungen, die der B-Norm oder besser entsprechen, was be-
deutet, dass sie selbst die strengsten Leckage-Normen erfüllen, die von 
der EPA und den staatlichen Vorschriften der lokalen „designated zone“ 
(DZ) zugelassen werden. 

Ventilleistung ist Emerson heu-
te ein Komplettanbieter für alle 
Ventilbedürfnisse.“
Emerson Automation Solu-
tions besitzt nun ein umfas-
sendes Portfolio an Ventilpro-
dukten und ein umfangrei-
ches weltweites Servicenetz, 
das seinen Kunden hilft, ei-
nen sicheren, zuverlässigen 
und optimalen Betrieb zu ge-
währleisten. Durch die Life-
cycle Services von Emerson, 
die den Kunden vor Ort Un-
terstützung bieten, stehen 
hunderte von Emerson-Ser-
vice-Experten zur Verfügung, 
die über die ganze Welt ver-
teilt sind, um bei Stillständen, 
Turnarounds und Ausfällen 
sowie bei anderen Wartungs-
anforderungen zu unterstüt-
zen. So verläuft der Betrieb 
der Kunden rund um die Uhr 
reibungslos und effizient.
Emerson ist ein vertrauens-
würdiger Partner, der den 

Kunden während der ge-
samten Lebensdauer ihres 
Betriebes zur Verfügung 
steht und sie bei Notfällen 
oder geplanten Turnarounds 
mit Lagerbeständen, schnell 
versandfertigen Produkten 
und engagiertem Verkaufs- 
und Montagepersonal unter-
stützt. Emerson möchte, 
dass der Kundenbetrieb ef-
fektiv funktioniert, indem es 
sofortigen Zugang zu einer 
breiten Palette von häufig 
bestellten Armaturen, Teilen 
und anderen wichtigen Ge-
räten bietet, die noch am 
Tag der Bestellung versandt 
werden können.
Um auf den Emerson Produkt-
katalog für Ventile, Stellglie-
der und Steuerungen online 
zuzugreifen, besuchen Sie bit-
te die folgende Website: 
http://www.emerson.com/
en-us/automation/valves-ac-
tuators-regulators.

EINE KURZE FALLSTUDIE: EMERSON & PARTNERS ENTWICKELN DIE ERSTE 
FLÜCHTIGE EMISSIONSPRÜFUNG VON ÜBERSTRÖMVENTILEN
In Zusammenarbeit mit einem globalen Öl- und Gasproduzenten, der für seine Vorreiterrolle bei 
Sicherheits- und Umweltstandards bekannt ist, und einer unabhängigen Prüfeinrichtung in den 
Niederlanden hat Emerson 2015 ein branchenführendes, einzigartiges Programm zur Prüfung 
flüchtiger Emissionen von Überströmventilen entwickelt, das die strengen Anforderungen an 
flüchtige Emissionen erfolgreich erfüllt hat.

Die an diesem Prüfprogramm beteiligten Ventile umfassten sowohl direkt federbetätigte als auch 
vorgesteuerte Überströmventile.

Ein wichtiger Punkt ist, dass sich Funktion, Geometrie und inhärentes Design der Überströmventile 
(PRVs) von Inline-Ventilen unterscheiden: Sie sind in sich geschlossen (ohne Spindel) und selbstbetätigt. 
Die Herausforderung für Emerson bestand darin, Konzepte für flüchtige Emissionen auf diese Geräte 
anzuwenden, da es damals – oder auch heute – keine weit verbreiteten Normen gab. Einige der 
kritischen Konstruktionselemente, die ein Überströmventil emissionskonform machen, sind das 
richtige O-Ring/Nut-Design, das richtige Schraubendrehmoment und die Dichtung sowie die 
Materialporosität und -dichte. Die Kontrolle der Fertigungsarbeit und Montage muss sicherstellen, 
dass alle Teile nach Spezifikation gefertigt und ordnungsgemäß zusammengebaut werden.

Die unabhängigen Labortests zeigten, dass alle Überströmventile von Emerson die strengen 
Anforderungen an flüchtigen Emissionen erfolgreich bestanden haben. Dies belegt die Wirksamkeit 
dieser Ventile zur Begrenzung oder Beseitigung flüchtiger Emissionen bei gleichzeitig hoher 
Druckbeständigkeit; sowohl für Hoch- als auch für Tieftemperaturanwendungen. Geringe Emissionen 
ermöglichen einen sicheren Einsatz des Ventils in Anwendungen, in denen das Fluid schädlich ist. 
Zu den schädlichen Flüssigkeiten gehören flüchtige organische Verbindungen (VOC), brennbare 
Gase, tödliche Gase und Treibhausgase.

Um mehr über dieses Projekt zu erfahren, besuchen Sie bitte den Emerson Process Experts Blog 
unter www.emersonprocessxperts.com/2017/06/pressurerelief-valve-fugitive oder lassen Sie sich 
darüber am Emerson-Stand auf der Valve World berichten:

Halle 3, Stand E19




